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Begehren 

Die Berufsbildung ist ein wichtiger Bestandteil der Integration der Jugendlichen in die Arbeitswelt. 

Im Kanton Freiburg werden aktuell (laut Zahlen des Amtes für Berufsbildung) im Schuljahr 22/23 

rund 9‘248 Lernende über den dualen Bildungsweg ausgebildet. Gemäss derselben Statistik haben 

3‘149 Betriebe im Kanton Freiburg eine Ausbildungsbewilligung, wobei 2‘282 aktuell Lernende 

ausbilden und 857 zurzeit keine Lernenden beschäftigen. 

Für die Freiburger Wirtschaft ist das duale Berufsbildungssystem einer der zentralen Faktoren 

damit genügend qualifizierte Fachkräfte die Bedürfnisse der Betriebe wie auch der Gesellschaft 

abdecken können.   

In den letzten Jahren ist im Rahmen der Lehrausbildung eine bedeutende Zunahme der 

Administration feststellbar, welche zunehmend von den Ausbildungsbetrieben beanstandet wird. 

Dies hängt einerseits mit den gestiegenen Anforderungen und Vorgaben der Lehrpläne zusammen. 

Andererseits gestaltet sich auch die Rekrutierung von Lernenden immer aufwendiger.   

Eine mögliche Massnahme zur Schaffung von Erleichterungen für die Lehrbetriebe sehen wir in der 

Vereinfachung und Digitalisierung der Rekrutierungsprozesse beim Abschluss oder der Änderung 

eines Lehrvertrages. Dies geht weit über das heute mögliche Ausfüllen von PDF-Vorlagen mit 

Ausdruck und Versand hinaus. Im Vergleich zu anderen Kantonen werden digitalisierte Angebote 

in der Administration des Berufsbildungswesens im Kanton Freiburg noch sehr beschränkt 

umgesetzt.   

Wir sehen u.a. folgende Anwendungen:   

> digitale Einreichung und Unterzeichnung der Lehrverträge durch Lernende, deren Eltern und die 

Lehrbetriebe;  

> Kontrolle der Lehrverträge durch die Lehrlingskommissionen der einzelnen Branchen in 

Zusammenarbeit mit dem Amt für Berufsbildung; 

> durchgängige digitale Prozesse zur Lehrvertragsauflösung, -verlängerung oder -änderung und die 

Anmeldungen zum Qualifikationsverfahren.  

Wichtig ist uns in diesem Rahmen, dass die Kommunikation zwischen dem Amt und den 

Lehrbetrieben künftig über ein Portal erfolgen kann. 

Mit dieser Anfrage möchten wir wissen, welche Massnahmen das Berufsbildungsamt im Bereich 

der Digitalisierung des Lehrvertragsprozesses plant und erarbeitet. Insbesondere ist es uns ein 

Anliegen, dass die Administration rund um die Lehrverträge soweit möglich digitalisiert wird. 

Wir regen an, dass das Berufsbildungsamt die nötigen Massnahmen rasch umsetzt und dabei die 

Best-Practice-Vorgehensweisen in anderen Kantonen in Betracht zieht.  
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